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(Nr. 13891.) Verordnung über die Vereinfachung der Darlehnsaufnahme für Arbeiten aus dem Arbeits⸗ 
beſchaffungsprogramme von 1932. Vom 20. April 1933. 


Auf Grund der Verordnung des Reichspräſidenten über Maßnahmen zur Erhaltung der 
Arbeitsloſenhilfe und der Sozialverſicherung ſowie zur Erleichterung der Wohlfahrtslaſten der Ge⸗ 
meinden vom 14. Juni 1932 Geichsgeſetzöl I S. 273) Vierter Teil Kapitel II Artikel 1 wird 
verordnet: 

ä 8 1. a 
Über die Aufnahme von Darlehen durch Gemeinden und Gemeindeverbände bei der Deutſchen 
Geſellſchaft für öffentliche Arbeiten, A.⸗G. in Berlin, aus den Mitteln des Arbeitsbeſchaffungs⸗ 
programms der Reichsregierung von 1932 zur Durchführung von Notſtandsarbeiten auf dem 
Gebiete des Verkehrsweſens und über die Aufnahme von Zuſatzkrediten für Are Arbeiten ue 
an Stelle der Vertretungskörperſchaft das Verwaltungsorgan. 


8 2. 
Über die Genehmigung der Darlehen und Kredite entſcheidet der zuständige Oberpräſident. 


8 3. 
Dieſe Verordnung tritt rückwirkend mit dem 1. Juli 1932 in Kraft. 


Berlin, den 20. April 1933. 


(Siegel.) Das Preußiſche Stantsminifterkum. 
Die Kommiſſare des Reichs. 
Göring. Hugenberg. Popitz. 


Mr. 13892.) Verordnung zum Reichsgeſeß über die Durchführung der Volks⸗, Berufs⸗ und Betriebs⸗ 
f zählung 1933 vom 12. April 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 199). Vom 11. Mai 1933. 
Auf Grund des 8 8 der Verordnung zur Durchführung des Geſetzes über die Volks⸗, Berufs⸗ 
und en 1933 vom 13. April 1933 (Reichsminiſterialblatt S. 151) wird gen 
verordnet: 
Artikel J. 


a Wer 5 Annahme des Greats eines Zählers für die Volks Berufs- 0 Betriebs⸗ 
zählung 1933 verpflichtet iſt und ohne berechtigten Entſchuldigungsgrund die Annahme des Amtes 
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verweigert oder das Amt niederlegt oder ſich der Wahrnehmung des ihm übertragenen Amtes tat⸗ 
ſächlich entzieht, wird mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Reichsmark beſtraft. Die Geldſtrafe 
unterliegt der Beitreibung im Verwaltungszwangsverfahren. a ö 

a Artikel II. 

Der Gemeindevorſtand beſtellt die Zähler. Er beſchließt über die Berechtigung zur Ab- 
lehnung oder Niederlegung des Zähleramts ſowie über die Feſtſetzung der Geldſtrafe (Artikel J). 
Gegen den Beſchluß findet ausſchließlich die Beſchwerde an die Kommunalaufſichtsbehörde ſtatt. 

ber gn J ist dient Artikel III. 

Die näheren Beſtimmungen über die Ausführung der Volks⸗, Berufs⸗ und Betriebszählung 
erläßt der Miniſter des Innern. 13 
F Alttikel IV. 


f Dieſe Verordnung tritt am Tage ihrer Verkündung in Kraft. 
Berlin, den 11. Mai 1933. 


„ Segel). Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Popitz. Kerrl. Ru ſt, Hugenberg. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(8 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —.) 


Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 81 vom 5. April 1933 ift eine 
Bekanntmachung des Preußiſchen Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten vom 1. April 
1933 über Anderungen der Satzung der Landwirtſchaftskammer in Kaſſel veröffentlicht, die am 
6. April 1933 in Kraft getreten iſt. 

Berlin, den 29. April 1933. 


Preußiſches Miniſtertum für Landwwirtſchaft, Domänen und Forſteen. 


8e iin T mad kim ans rid 
Bekanntmachung. | 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) iſt bekanntgemacht: 
der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 26. April 1933 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichswehrfiskus) für 
militäriſche Zwecke in den Landkreiſen Pr. Holland, Heiligenbeil, Wehlau und Labiau 


durch das Amtsblatt der Regierung in Königsberg Nr. 22 S. 128, ausgegeben am 6. Mai 1933. 


N Nachrichtlich. 
In einem Teile der Auflage der Preuß. Geſetzſammlung Nr. 32 lautet auf S. 162 die 
„Der Preußiſche Miniſter für Wiſſenſchaft und Arbeit“ ſtatt „Der Preußiſche Miniſter für 
Virtſchaftund Arbeit. | a 80 | 
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